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Dachau/München – Wie
schon imHauptsport vor weni-
gen Tagen berichtet, sind aktu-
ell die Jugendleiter, Trainerund
Vereinsverantwortlichen auf-
gerufen, sich zumMerkur CUP
anzumelden, der im kommen-
den Jahrzum32.Malausgerich-
tet wird. Hierzu teilnahmebe-
rechtigt sindausschließlichU11-
Jungen- wie Mädchen-Mann-
schaften aus dem Merkurland
sowie Landsberger Raum, die
auch am offiziellen Spielbe-
trieb des Bayerischen Fußball-
verbands teilnehmen.
Insgesamt liegen bereits weit

über250rückbestätigteAnmel-

dungen vor. Darunter aus dem
Spielkreis 2 unserer Zeitung
bislangacht.
Das Anmeldefenster zum

MerkurCUP2026,demgrößten
Fußball-Turnier der Welt für
U11-Mannschaften, ist noch bis
einschließlich 30. Oktober, 24
Uhr, unter merkurcup.com/an-
meldung/geöffnet.

357Mannschaften
warenheuerdabei

Am Merkur CUP 2025 nah-
men 357 Mannschaften teil.
Auch im kommenden Jahr gilt:
Alle angemeldeten Mannschaf-

ten sind von Manni Schwabl,
Schirmherr des Merkur CUP,
zumBesucheinesLigaspielssei-
ner SpVgg Unterhaching herz-
lich eingeladen. 20 Freikarten
nebst jeeinerStadionbratwurst
warten auf jeden Verein. Die
Gutscheine hierzu werden mit
den ersten Vorrunden im kom-
menden Jahr an die Trainer
oder Jugendleiterübergeben.
Selbstredend, dass jeder Ver-

einsvertreter, der seinenVerein
anmeldet, auch das Regelwerk
imVorfeldgelesenhabensollte.
Mit der Anmeldung nämlich
werdendieRegelnundTeilnah-
mebedingungen im32.Merkur

CUPanerkannt.
Laut Rahmenterminplan

wird das Dachauer Kreisfinale
am Samstag, 13. Juni, ausgetra-
gen. Das Bezirksfinale derMäd-
chenfindetam28. Junistatt,die
Bezirksfinals der Buben folgen
am4.und5. Juli.DasgroßeFina-
le steigt am18. Juli 2026 imUhl-
sport-Park der SpVgg Unterha-
ching.
DieAuslosungderVorrunden

wird bei der Spielleitertagung
im November erfolgen. An der
Turnierausrichtunginteressier-
te Vereine können sich bereits
heuteunterorganisation@mer-
kurcup.combewerben. dn

Merkur CUP 2026: Anmeldung läuft
FUSSBALL Online-Anmeldung ist noch bis zum 30. Oktober möglich

Wir fördern Gesundheit durch Sport,
vermitteln Werte wie Respekt & Fairplay und
fördern das Bewusstsein für unsere Umwelt.

Unterstützt
von

Dachau –DieDamen-National-
mannschaft des deutschen
Tischtennis-Bundes wird ihrer
Favoritenrolle bei der Team-Eu-
ropameisterschaft in Zadar
(Kroatien)bislanggerecht.Dem
souveränen 3:0-Auftaktsieg ge-
genSlowenien folgte ein 3:0 ge-
genSerbien.
SabineWinter vom Bundesli-

gisten TSV Dachau 1865 bewies
in ihremAuftaktspiel gegendie
SloweninSaraTokic,warumsie
in Zadar die Nummer eins im
deutschen Team ist. Winter,
Nummer 28 der Weltrangliste,
ließ Tokic (Nummer 227) keine
Chance. Sie gewann ihre Sätze
11:7, 11:4 und 11:4. Auch ihre
Mannschaftskolleginnen An-
nett Kaufmann und Yuan Wan
bliebenerfolgreich.
Mit dem 3:0 gegen Serbien si-

cherte sich dieMannschaft von
Bundestrainerin Tamara Boros

wie erhofft den Gruppensieg.
Winter hatte gegen die Serbin
Sabine Surjan vom TTC Berlin
eastsidemehrMühe als amTag
zuvor. In den ersten beiden Sät-
zen und in Durchgang vier
wehrte sie je einen Satzball ab
und brachte Deutschland
schließlich1:0 inFührung (10,10-
9,10). „Es war nicht mein bestes
Spiel. Ichwar auch sehrnervös,
habe mich aber gut reingebis-
sen, und es ist gut zu wissen,
dass ich auch da bin, wenn es
nicht sogut läuft“, soWinter.
FürdasdeutscheTeamgehtes

amDonnerstag imAchtelfinale
weiter – es stehen also zwei Ta-
ge Wettkampfpause bevor. Sa-
bine Winter hat schon Pläne,
wassienebendemTrainingma-
chen kann: „Vielleicht werde
ichmal insMeer springen,man
wird mich sicher auch mal auf
derSonnenliegesehen.“ tol

Winter und Co.
schon auf Kurs
TISCHTENNIS 2 Siege bei Team-EM

Durchgebissen: Sabine Winter bejubelt einen Punktgewinn im Match gegen die Serbin Sabine Surjan. IMAGO


